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Zum Fressen gern
Die sozialen Medien sind zu einer Fundgrube für Artenforscher geworden: Vier
von sechs neuen fleischfressenden Pflanzen hat ein deutsch-australisches
Wissenschaftsteam jüngst nicht bei Feldforschungen in Westaustralien entdeckt,
sondern auf Facebook, Instagram & Co. identifiziert. Sie waren dort von
Naturfotografen gepostet worden, wie es in einer Mitteilung zur Studie hieß.

Solche oft zufällig, teils absichtlich publizierten Daten von Hobbyfotografinnen
und Wissenschaftlern seien inzwischen zu einer wertvollen Quelle für
Biodiversitätsforscherinnen und -forscher geworden. Und damit von großer
Bedeutung für den Schutz vieler Tier- und Pflanzenarten, betonte Andreas
Fleischmann von der Botanischen Staatssammlung München und der Ludwig-
Maximilians-Universität München. »Vor allem die Ermittlung von
Verbreitungsgebieten sehr seltener Arten wäre uns ohne diese zusätzliche
Datenfülle gar nicht möglich.« Er und sein Team hatten sechs bisher
unbekannte, in Westaustralien vorkommende fleischfressende Sonnentauarten
beschrieben und die Ergebnisse der Untersuchungen in der Fachzeitschrift 
Biology veröffentlicht. Bislang waren nur drei Arten aus dem sogenannten
Drosera-microphylla-Artkomplex bekannt.

Inzwischen gebe es gerade bei den optisch auffälligen fleischfressenden
Pflanzen weit mehr Beobachtungsdaten von Laienwissenschaftlern in sozialen
Medien und sogar in wissenschaftlichen Biodiversitätsdatenbanken als Daten
aus Forschungssammlungen, hieß es in einer Mitteilung der Staatssammlung
zur Studie. Beispielsweise sei eine Sonnentauart aus Südafrika 2018 von drei
historischen Herbarbelegen und sieben Fotos auf einer Citizen-Science-
Webseite bekannt gewesen. Heute befänden sich auf der Internetplattform
bereits 307 Beobachtungen von 131 naturinteressierten Hobbyforschern. »Die
Anzahl der bekannten Herbarbelege des Sonnentaus aus Südafrika in den
naturwissenschaftlichen Sammlungen ist unterdessen gleich geblieben.« (dpa/
jW)
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